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Protokoll  
der 2. Vorstandssitzung (2010) vom 9. Juni 2010 im Restaurant 
Krone in Wattwil  
 

 
 
Teilnehmer Entschuldigt 
 
Urs Lenz (Präsident)  
Patrick Kern (Aktuar und Sekretär)  
René Lüchinger (Vizepräsident) 
Cornel Alpiger (Kassier)  
Thomas Fiechter (Beisitzer)  
Michael Weishaupt (Beisitzer) 
Lukas Lehmann (Beisitzer) 
Herr Hansjürg Winzeler, Geschäftsführer VMTW (Gast) 
 
Beginn: 18.55 h Ende: 21:55 h 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst alle Anwesenden und heisst Herrn Hansjürg Winzeler, Geschäftsführer des 
VMTW (Schweizerischer Verband für mechanisch- technische Weiterbildung) als Gast herzlich 
Willkommen. Die Sitzung ist hiermit eröffnet.  
 
 
2. Zusammenarbeit mit dem VMTW & Swissmechanic 
 
Herr Winzeler bedankt sich für die Einladung zur MM Vorstandssitzung. Er schätzt unser Interesse 
und ist auch davon überzeugt, dass eine intensivere Zusammenarbeit zwischen MM und VMTW 
für beide von Vorteil ist. Er erklärt kurz den Zweck und die Organisation des VMTW. Anschliessend 
werden wir über den Aufbau des Bildungslehrgangs dipl. Techniker VMTW (HF) Fertigung, welche 
die frühere Meisterausbildung ersetzt, in Kenntnis gesetzt. Die Möglichkeiten der Zusammenarbeit, 
eine Mitgliedschaft im VMTW sowie Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit anderen 
Mechanikermeisterverbänden, werden angesprochen. 
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Zweck und die Organisation des VMTW 
 
Der schweizerische Verband für mechanisch-technische Weiterbildung VMTW ist ein Verband der 
Swissmechanic Dachorganisation. Der VMTW setzt sich für die passende Positionierung der 
höheren Fachschulen in der Schweizer Bildungslandschaft ein, ist selber Entwickler sowie Träger 
eines Bildungsgangs HF. Zudem ist der VMTW auch Träger einer eidg. Berufsprüfung. 
Der VMTW fördert die Nachwuchsbildung und ist auf kleine und mittelgrosse Firmen der mecha-
nisch-technischen Branche spezialisiert. Seine praxisorientierte Weiterbildung fördert auch Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in Grossbetrieben. Mitglieder des VMTW sind Vertreter der 
Swissmechanic, der Swissmechanic Sektionen, von Schulen und Instituten, der Wirtschaft sowie 
Vertreter von Bund und Kantonen. Zur Organisationsstruktur des VMTW siehe auch 
http://www.swissmechanic.ch/xml_1/internet/de/application/d4/f117.cfm. 
 
Aufbau des Bildungslehrgangs dipl. Techniker VMTW (HF) Fertigung 
 
Basislehrgang ist der Fertigungsfachmann, welcher berufsbegleitend zwei Semester dauert. Dieser 
kann mit der Berufsprüfung abgeschlossen werden, welche zum eidg. Fachausweis führt. 
Die Ausbildung zum Techniker VMTW (HF) Fertigung nimmt vier Semester in Anspruch. Für den 
Eintritt in diese Ausbildung sind sieben erfolgreich abgeschlossene Module des Fertigungsfach-
manns nötig (die Berufsprüfung wird für den Übertritt nicht benötigt). Anschliessend möchte der 
VMTW noch Nachdiplom Studiengänge anbieten. 
 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
 
Der VMTW könnte durch unseren Verein mögliche Interessenten für die Techniker (HF) Ausbil-
dung sowie Nachdiplom Studium, mit kleinem Streuverlust direkt erreichen. Umgekehrt sind wir auf 
den Besuch der Diplomfeiern der FEFM angewiesen um direkt neue Vereinsmitglieder zu werben. 
Der VMTW sucht für die Durchführung der Berufsprüfung (FEFM) sowie der Diplomarbeiten der 
Techniker (HF) Experten. Als Experte kann sich nur zur Verfügung stellen, wer selbst die zu 
prüfende Stufe erfolgreich abgeschlossen hat. Ausnahme bildet die Mechanikermeister, sie 
können als Experten auf Stufe Techniker (HF) eingesetzt werden. Für jede Berufsprüfung, bzw. 
Diplomarbeit werden Experten in unterschiedlichen Fachbereichen benötigt. Wünschenswert wäre 
die Schaffung eines Pools aller Vereinsmitglieder die sich als Experten zur Verfügung stellen. 
Entsprechend den Spezialkenntnissen, würden diese dann der Prüfungskommission zugeteilt. 
 
Mitgliedschaft im VMTW 
 
Herr Winzeler hat uns vorgeschlagen dem VMTW beizutreten. Ein Knackpunkt ist der hohe Jah-
resbeitrag von CHF 3‘000.00 In diesem Zusammenhang wäre ein gemeinsamer Beitritt mit einem 
anderen Mechanikermeisterverein anzustreben. Somit könnten die Kosten aufgeteilt werden. 
 
Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit anderen Mechanikermeisterverbänden 
 
Die Mechanikermeister des Kantons Wallis stehen in engem Kontakt mit dem VMTW. Die letzte 
Diplomfeier wurde durch die Walliser Kollegen organisiert. Mit der Organisation eines solchen 
Anlasses könnte sich auch der MM einbringen. 
 
 
3. Protokoll der letzten VS (20.01.2010, Rest. Krone Wattwil) 
 
Das von Thomas Fiechter erstellte Protokoll ist einwandfrei und wird vom Vorstand verdankt. 
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4. Protokoll der letzten GV (19.02.2010 im Restaurant Römertor Winterthur) 
 
Das von Lukas Lehmann erstellte Protokoll weist einige Mängel auf. Traktandum 1 Entschuldi-
gungen, Rechsteiner Anton und Thoma Edgar sind nicht aufgeführt. Traktandum 6 Mitgliederbei-
trag, statt 2011 wurde fälschlicherweise 2010 geschrieben. Traktandum 7 Mutationen, keine na-
mentliche Erwähnung der zwei ausgeschlossenen Mitglieder. Die Mängel werden durch Lukas 
Lehmann korrigiert und das GV Protokoll an alle Vorstandsmitglieder und Markus Suter als Gut 
zum Druck weitergeleitet. 
Da kurz nach der GV ein Mitglied den ausstehenden Jahresbeitrag doch noch bezahlt hat, wird es 
durch den Vorstand wieder im MM aufgenommen. 
 
 
5. Jahresprogramm 2010 
 
Thomas Fiechter informiert für die Besichtigung vom 17.09.2010 der Firma Filtrox in St. Gallen 
läuft alles. 
René Lüchinger, die Besichtigung der Firma Hilti findet nun definitiv im Werk in Schaan statt. Die 
Besichtigung wird sich mehr mit der Thematik eine Marke zu positionieren (Branding) als mit der 
Fertigung bzw. Montage von Maschinen befassen. 
 
 
6.Mitgliederwerbung – bestand 
 
Markus Estermann tritt aus unserem Verein aus. 
Urs Lenz erkundigt sich beim Aktuar Patrick Kern über den Status von Markus Propst. Dieser hat 
2002 ein schriftliches Beitrittsgesuch gestellt. Dieses muss irgendwo verloren gegangen sein. 
Patrick nimmt sich dieser Sache an und wird bei Markus nachfragen. 
Urs fühlt sich unsicher bei der Vergabe des MM Weins als Geschenk für Neumitgliederwerbung. 
Der Vorschlag eine neue Liste für die Mitgliederwerbung zu führen wird nicht weiter verfolgt. Es 
bleibt bei der bisherigen Handhabung. 
Urs hat in der gedruckten Adressliste einen Druckfehler festgestellt. Private Faxnummern sind 
ebenfalls mit dem Kürzel „G“ für Geschäft gekennzeichnet. Patrick klärt diese Problematik mit 
Markus Suter ab. 
Urs hat an der letzten GV Jubilare verlesen. Er erkundigt sich ob er dies weiterhin so handhaben 
soll. Sein Vorschlag wird angenommen. 
 
Neumitglieder: Peter Marolf, Guidon Seunig und Daniel Leu, sie müssen an der nächsten 

GV aufgenommen werden. 
 Stefan Kaufmann ist MM und wird per sofort durch den Vorstand in den 

Verein aufgenommen. 
 
Mitgliederbestand: Total 152 124 MM 23 FEFM 3 Techniker 2 andere 

 
 

7. Kassabestand - bericht 2010 
 
Die Kasse schliesst per 09.06.2010 mit einem Plus von CHF 6‘000.-. 
Bis heute fehlen noch 17 Mitgliederbeiträge, die Zahlungsfrist läuft noch bis 30. Juni. Säumige 
Mitglieder erhalten von Cornel Alpiger eine Zahlungserinnerung mit einer Zahlungsfrist bis 
27.10.2010, somit sollten bis zur übernächsten Vorstandssitzung alle Mitgliederbeiträge 
eingetroffen sein. 
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An der letzten GV vom 19.02.2010 hat François Uebelhart den Wunsch geäussert, dass auf der 
Jahresrechnung Gewinn oder Verlust der Wertschriften einzeln ausgewiesen werden sollen. Da es 
sich bei unseren Wertschriften um Obligationen mit einem festen Zins handelt, ist dies nicht 
möglich. Obligationen sind keinen Kursschwankungen unterworfen. Der Zins bis zum Jahresende 
wird zukünftig auf der Jahresrechnung separat ausgewiesen. 
Urs Lenz wünscht sich vom Kassier, dass Spesenrechnungen und Zahlungen speditiv beglichen 
werden. 
Der Präsident appelliert an die Vorstandsmitglieder, wenn immer möglich an den Vereinsver-
sammlungen anwesend zu sein. Falls dies nicht möglich ist muss der Abwesende einen Stellver-
treter einarbeiten, damit die Sachgeschäfte an der Versammlung reibungslos abgewickelt werden 
können. 
 
 
8. Vorstand Pflichtenheft 
 
Thomas Fiechter hat an alle Vorstandsmitglieder als Diskussionsgrundlage seine Variante eines 
Pflichtenheftes gemailt. Das Pflichtenheft wird inhaltlich für gut befunden. Patrick Kern hat eben-
falls eine Idee als Excel Tabelle ausgearbeitet. Er wird diese ebenfalls allen VS Mitgliedern mailen. 
Die tabellarische Form wird vom VS begrüsst. 
 
 
9. Statutenänderung 
 
Urs Lenz findet, dass die Namensänderung an der letzten GV für die Vereinsmitglieder kein gros-
ses Thema war. 
Patrick Kern möchte, dass wir uns der Sache trotzdem annehmen, da vor allem potentielle Neu-
mitglieder durch unseren Namen angesprochen werden müssen. 
Patrick erkundigt sich auch, ob für die Statutenänderung eine zusätzliche Sitzung notwendig wäre. 
Dabei sollten auch die durch Herr Winzeler vom VMTW gewonnen Erkenntnisse einfliessen. Vorab 
wird keine zusätzliche VS Sitzung einberufen, da noch eine Vorstandswanderung geplant ist. 
Für Samstag 14.08.2010 wird durch Lukas Lehmann eine kleine Wanderung mit anschliessender 
Diskussion zum Thema Namensänderung und Statutenänderung sowie Zusammenarbeit mit dem 
VMTW organisiert. Bei diesem Anlass sind die Partnerinnen herzlich eingeladen, nicht zuletzt in 
der Hoffnung auf den einen oder anderen „weiblichen“ Input. 
Thomas Fiechter arbeitet einen Vorschlag für neue Statuten aus. 
Michael Weishaupt schlägt vor, dass wir mit dem KMTB (Kaderverein mechanisch technischer 
Berufe einem von der Ausrichtung her dem MM nahestehenden Verein aus der Innerschweiz), 
eine Zusammenarbeit für den VMTW Eintritt prüfen sollten. 
 
 
10. Diverses Umfrage 
 
Urs Lenz erkundigt sich, ob in Zukunft die durch Markus Suter erstellten Einladungen zu unseren 
Vereinsanlässen auf der Homepage als PDF - Datei aufgeschaltet werden könnten. 
Patrick Kern wird sich darum kümmern. 
Urs möchte wissen, ob der Anmeldeschluss künftig auf den Montag vor dem Anlass verschoben 
werden könnte. 
Patrick Kern findet dies zu kurz, 10 Tage müssen sein, viele Firmen verlangen heute eine 
detaillierte Liste der Teilnehmenden. Es liegt im Interesse aller das sich unsere Vereinskollegen 
eine gewisse Disziplin angewöhnen. 
 
 
 
Verteiler:  alle Vorstandsmitglieder 


